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Neueſte Ereigniſſe
Der Arbeitskampf in der niederrheiniſchen Seideninduſtrie droht immer

weitere induſtrielle Kreiſe in Mitleidenſchaft zu ziehen

Eine Zuſchrift aus Allenſteiner Ofſizierskreiſen läßt erkennen welch
große Sympathien dem Hauptmann von Goeben von ſeinen Kameraden
und der Geſellſchaft bisher gezollt wurden

Die in Berlin verhafteten ruſſiſchen Sozialdemokraten ſind ausgewieſen
worden

In Berlin wurde der Oberförſter Lewandowski verhaftet weil er im
September v J den Leutnant Schmidt aus Eiferſucht erſchoſſen hatte

Als Nachfolger Joſeph Joachim s wurde Henri Marteau vom Genfer
Konſervatorinm an die Berliner Hochſchule für Muſik berufen

Toſelli der Gatte der früheren Gräfin Montignoſo wird am
16 Januar in der Philharmonie zu Berlin ein Konzert geben

In der Umgebung des Veſuvs mehren ſich die Anzeichen für einen
neuen Ausbruch

Das Ende des Hardenprozeſſes
Die Bedeutung des Prozeſſes der jetzt endlich abgeſchloſſen hinter uns

Uegt beſteht nicht in der Verurteilung des Schriftſtellers Maxi
milian Harden zu 4 Monaten Gefängnis und der Tragung der Koſten
des Verfahrens einſchließlich derjenigen die dem Nebenkläger erwuchſen

ſondem in der vollſtändigen und unbedingten Rehabilttierung des
Grafen Moltke Daß dieſer aber als makellos aus dem Prozeß hervor
ging daß die völlige Unwahrheit der gegen ihn erhobenen Vorwürfe ſonnen
Uar erwieſen werden konnte das erhält eine über das Perfſönliche weit
hinausgehende politiſche Bedeutung dadurch daß Graf Kuno von
Moiltke zu den Perſonen gehörte die ſich in der nächſten Umgebung
unſeres Kaiſers befinden und das kaiſerliche Vertrauen im höchſten
Maße genießen Daher iſt der Ausgang des gegenwärtigen Prozeſſes nicht

nur vom menſchlichen ſondern auch vom nationalen Standpunkt mit
Freuden zu begrüßen er brachte mehr als die Rehabilitierung eines
einzelnen Mannes er befreite auch die kaiſerliche Perſon und die Politil
des Kaiſers vor dem Argwohn der namentlich im Auslande auf Grund
der Hardenſchen Veröffentlichungen vielfach entſtanden und durch das
ſchöffengerichtliche Urteil vom 27 Oktober womöglich noch beſtärkt
worden war

Vier Monate Gefängnis und Tragung der Koſten des Verfahrens die
ſich auf eine ganz gewaltige Summe belaufen werden mag manchem der
ſich an den Wortlaut der Hardenſchen Artikel klammert als eine harte
Strafe erſcheinen Harden hatte ſich mit äußerſter Vorſicht ausgedrückt
und als Meiſter des Stils nur in Andeutungen geſprochen Aber was
er angedeutet hatte genügte um den Grafen Moltke zum Rücktritt
von ſeinem hohen Amte zu bewegen um im ganzen deutſchen Volke

eine lebhafte Beunruhigung zu erwecken um das Ausland zu veran
laſſen mit Fingern auf uns zu weiſen Die Grundlagen auf denen Harden
ſeine Angriffe aufgebaut hatte waren ſchwankender Natur über die Wirkung

ſeiner Angriffe aber die zwar den verſteckten aber doch mit Händen zu
greifenden Vorwurf der Homoſexualität gegen den Grafen Molte enthielten

konnte der erſfahrene und kenntnisreiche Publiziſt nicht im Zweifel ſein
Man kann bedauern daß die Staatsanwaltſchaft ſich der Sache

nicht von vornherein annahm weil dann das irreführende Urteil des
Schöffengerichts verhütet worden wäre Wir wollen hier uns jedoch nicht
auf die juridiſchen Feinheiten und techniſchen Einzelheiten einlaſſen die
die Staatsanwaltſchaft veranlaßten ſo zu handeln wie ſie es getan hat
Der Oberſtaatsanwalt Jſenbiel hat ja im Prozeſſe ſelbſt ſeinen Stand
punkt in längeren Ausführungen gerechtfertigt Für uns genügt es voll
ſtändig daß durch die Feſtſtellungen der Gerichtsverhandlung auch der
letzte Schatten des Verdachtes getilgt iſt als hätten in irgendwelcher Weiſe

ungeeignete Perſonen die Gunſt und das Vertrauen unſeres Kaiſers be
ſeſſen für uns genügt es daß man ſich jetzt auch überall im Auslande
wo man Reſpekt vor der Wahrheit beſitzt ſagen muß daß des deutſchen
Kaiſers Auge ſcharf und eindringend genug ſieht um das innerſte
Weſen eines Menſchen zu durchſchauen und daß ſich in der nächſten Um
gebung des Monarchen nur makelloſe und ſittenreine Männer befinden

Von dem Prozeß ſelbſt und ſeinem Ausgange aber darf man wohl
noch ein Gutes für die Zukunft erwarten Er wird hoffentlich eine
Warnung ſein für alle diejenigen die es gelüſten ſollte in ihres lieben
Nächſten allerperfönlichſten Angelegenheiten herumzuſchnüffeln
um dann auf Grund vager Feſtſtellungen dies und das an die große
Glocke zu bringen Ja wenn dieſer Prozeß die Wirkung hätte daß er
den Reſpekt vor dem guten Leumund unſerer Mitmenſchen verſtärkte und
die immer mehr zu Tage tretende Luſt an frwolen Ehrabſchneidereien be
ſchränkte dann würde alles das was er an Schmutz und Schlamm auf
gerührt reichlich aufgewogen werden Daß aber der Beginn des neuen

e er egewitters geſtanden hat das Wollen wir in jedem Falle als ein günſtiges
und glückverheißendes Omen aufnehmen
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Echo der Vreſſe
Harden und Bismarck

Dem Schriftſteller Maximilian Harden das wird man heute ſchon
endgiltig feſtſtellen dürfen iſt der Umgang mit dem großen Toten
im Sachſenwalde gefährlich geworden Daß er mit kugem Geſchäſts
ſinn für den geſtürzten Titanen eintrat zu einer Zeit wo wirklich auch
Mut dazu gehörte dies zu tun das hat ihn emporgetragen Verderblich
iſt es ihm geworden daß er ſich zu einer Zeit wo das Gegenkeil akten
mäßig ſchwer mehr nachzuweiſen war immer mehr in den Gedanken hinein
ſebte der Freund des Gewaltigen geweſen zu ſein Die Sprößlinge aus
Titanengeſchlecht pflegen auf Erden keinen Freund zu haben wer mit ihnen
auf dieſem Fuße der Gleichberechiigung glaubt umgehen zu können der
erlebt früher oder ſpäter was das Menſchlein Jaſon im Verkehr mit der
titanenhaften Medea erleben mußte Mein Geiſt geht unter in des Deinen
Wogen Nur daß Herr Harden es gar nicht bemerkte daß die Wogen
des Bismarckſchen Rieſengeiſtes mehr und mehr über ihm zuſammen
ichlugen je mehr er ſich als den allein berechtigten Verwalter des Bis
marckſchen Erbes fühlte Wenn Bismarck dem wie jedem Genie der
Kampf gegen die Tücke des Objekts unendliche Qual bereitete
überall Kamarillen und Verſchwörungen witterte und gelegentlich
mit der Keule des Worts oder des Arnim Paragraphen dazwiſchen
ſchlug ſo blieb er eben Bismarck der Ueberſebensgroße auch in ſeinem

Das Erbe des Rajah
Detektiv Roman von Adolf Stark

29 Fortſetzung Nahdruck verboten
Er blieb zwar traurig und melancholiſch wie bisher aber

dennoch glaube ich daß er in dieſem letzten Jahre ſeines Daſeins
nicht unglücklich war

Etwa ein Jahr ſpäter ſtarb der Rajah von dem ich oben
geſprochen hatte Sein Tod brachte eine Ueberraſchung für
uns alle denn er hatte zum Erben ſeines ungeheuren Nach
laſſes niemanden anders eingeſetzt als Baron Richthofen Auf
dieſen ging nach dem geltenden Geſetz auch der Titel und die
Würde des Verſtorbenen über

Sie haben vorher auch einen Diener erwähnt unterbrach
Biller den Erzähler war dies vielleicht der Fakir der jetzt
Jhr und Littons Genoſſe iſt

Ganz richtig und ich will Jhuen auch erzählen wie
dieſer Mann dazu kam dem Oberſten nahe zu treten Nena
war einer der Anführer in dem erwähnten Aufſtand Vor das
Kriegsgericht geſtellt wurde er zum Tode verurteilt und ſollte
mitſamt zwanzig anderen Gefährten erſchoſſen werden Dem
humanen Sinne Richthofens widerſtrebte dies Gemetzel nach
dem er vergebens als freiwilliger Verteidiger der Schuldigen
von den Richtern ein milderes Urteil zu erlangen verſucht
hatte wandte er ſich nach gefälltem Urteilsſpruch mit einem
Geſuch um Gnade an den Vizekönig und bewirkte daß die
Vollſtreckung hinausgeſchoben wurde Weniger eine Milde die
der Engländer gegen den Jnder nicht kenut als die ſchlagenden
Gründe des Proteſtes erzielten eine Abänderung des grauſamen
Urteils Der Oberſt hatte nämlich hervorgehoben daß ein
ſolches Blutbad unter den Häuptlingen die kaum beruhigten
Gemüter von neuem zur Empörung treiben würde Da aber
die Regierung auf das abſchreckende Beiſpiel nicht ganz ver
zichten wollte ſo kam der Befehl drei der Verhafteten zu
erſchießen und die anderen in die Heimat zu entlaſſen

Die Auswahl der Opfer blieb dem Kriegsgerichte über
laſſen Trotz des Abmahnens Richthofens faßte dieſes den
Beſchluß daß die Verurteilten um ihr Leben würfeln ſollten
Die drei welche die niedrigſte Zahl werfen würden ſollten
juſtifiziert werden

Der Tag der ſchauerlichen Zeremonie kam heran Die
halbe Stadt war auf den Beinen die Eingeborenen aus Neugier
die Engländer um ihrer Nationaleigenſchaft zu fröhnen denn
die Sache hatte Gelegenheit zu zahlreichen Wetten geboten
und gerade ſo als ob es ſich um die Frage handle welches
Pferd zuerſt am Ziele ankommen werde und nicht um eine
Entſcheidung von Sein oder Nichtſein eines Menſchenlebens
hatte man allenthalben auf die Köpfe der Verurteilten oft
bedeutende Summen geſetzt Der Oberſt als höchſte Militär
behörde mußte natürlich ebenfalls anweſend ſein

Das Schauſpiel begann Einer nach dem andern traten
die Gefangenen an einen Tiſch heran mit zitternder Hand
faßten ſie den Becher und ließen die beiden Würfel auf die
Platte fallen Mir war die Aufgabe zugefallen die Zahl der
geworfenen Augen abzuleſen und mit lauter Stimme zu ver
künden So oft ich dies tat folgte eine Kundgebung aus der
Zahl der Zuſchauer Beifallsklatſchen wenn einer einen guten
Wurf getan hatte und ſeine Anhänger auf einen Gewinnſt
hoffen konnten Murren wenn die niedrige Augenzahl den
Verluſt der Wette befürchten ließ Es ging zu wie in einem
Theater

Endlich war der letzte Wurf getan aber eine endgültige
Entſcheidung war noch nicht gefallen Einer hatte zwei em
zweiter drei zwei andere je vier Augen geworfen hrend
das Schickſal der erſteren feſtſtand trat das Kriegsgericht noch
einmal zu einer kurzen Beratung zuſammen um zu beſchließen
welcher von beiden hingerichtet werden ſolle reſpektwe welchen
Ausweg man bei dieſem unerwarteten Zufall ergreifen ſollte
Das ganze war eigentlich bloß Formalität denn niemand
zweifelte daran daß die Unglücklichen noch einmal würden

Zorn und ſeinem Haß Feminme Naturen aber wie Herr Harden müſſen
nicht die Keule des Herkules ſchwingen wollen ſie machen dabei keine gute
Figur und bringen ſchließlich ſich ſelbſt in ſchwerere Gefahr als ihre Gegner
Der andere beruſsmäßige Verwalter des Bismarckſchen Erbes der Zeuge
mit der bedauernswerten Gedächtnisſchwäche wie Herr Bernſtein ſagt ſcheint
die Gefahr noch rechtzeitig gewittert zu haben Er zog ſich von dem unzu
länglichen Keulenſchwinger noch eben zeitig wenn auch nicht eben ſchön

zurück National3Hardens Selbſttäuſchung
Wenn man alter philologiſcher Praxis folgend bei dieſem Prozeß von

einer inneren Schuld des Helden ſprechen will ſo liegt ſie in der
Selbſttäuſchung Hardens über ſeine Fähigkeiten Harden möchte ein
Politiker ſein nnd iſt doch nur ein Mann der in der Form brillante
Artikel um politiſche Dinge herum ſchreibt Er iſt kein Politikerrund kann
nie einer werden aus dem Grunde weil er Politik ſich nur in Perſönlich
teiten abſpielen ſieht Weil die Perſonen und ſogar das Allerperſönlichſte
dieſer Perſonen ihm alles die Sachen ſo gut wie nichts ſind Harden
der auch für den Rahmen einer ſimplen Partei ſeinem eigenen Gefühl
nach zu univerſell iſt ſpricht mit einer Nichtachtung von der Materie und
mit einer Wichtigkeit von den Perſonen daß ihm jegliches objektive Maß
der Dinge fehlt daß er vor allem jeglichen Halt verlieren muß wenn ihn
ſeine pſychologiſchen Mutmaßungen im Stiche laſſen Und nun haben ſie
ihn im Stiche gelaſſen ſein Eindruck von Eulenburg und Moltke war
falſch Harden ſitzt in den Maſchen ſeines falſchen Syſtems Mit dem
Politiker Harden iſt es aus Er hat auf dieſem Gebiete den Kredit
verloren und wird das ſelbſt am beſten wiſſen Voller ſchmerzlicher Ent
ſagung vielleicht im Gemiſch mit dem ganzen leidenſchaftlichen Jngrimm
ſeines Temperamentes muß Harden dem Traum ſeines Lebens entſagen
Jahrzehnte der Arbeit das unerhört geſchickte und konſequente Wuchern
mit dem Bismarckſchen Pfunde der glänzendſte Attributivſtil der Jahr
hundertwende alles vergeblich Der ſchon greifbar nahe ja ſchon
verührte Siegerkranz der politiſchen Arena den das dankbare Vaterland
ſeinen Rettern zu reichen pflegt iſt unwiederbringlich verloren Und der
Feuilletoniſt Harden trauert einer Schimäre nach Leipz Tagebl

Hardens Gutgläubigkeit

Wenn es für die Kampfesweiſe Hardens eine rig g ſo
kann man ſie in ſeiner abſoluten Gutgläubigkeit und in Auf
richtigkeit feiner Abſichten ſehen Gewiß er hat früher einzig aus
Luſt am Widerſpruch aus Koketterie und auch aus Senſationshaſcherei
jalſche Behauptungen aufgeſtellt ſich gegen Dreyfus und Zola erklärt und
mit einer glänzenden Begabung die Kunſt des ewigen Verneinens geübt
Hier in dieſer Kampagne gegen die Liebenberger Kamariſla war er von
der Gerechtigkeit ſeiner Sache felſenfeſt durchdrungen und alle diefenigen
die ihn damals geſehen oder geſprochen ſchulden ihm dieſes Zeugnis
Das Urteil ſcheint uns ſtreng aber als eine wertvolle Mahnung für die
jenigen die gewöhnlich mit weniger Talent und auch mit weniger
Ueberzeugtheit als Harden den Kampf auf das verbotene Gebtet des
Privatlebens hinübertragen Wir freuen uns aufrichtig der ſo vollſtändigen
Ehrenrettung des Grafen Moltke Aber wir freuen uns dieſes Reſultates
ohne die mindeſte Neigung nun um den Skalp eines Beſiegten nach
Jndianerart herumzutanzen Berl Tagebl

Die harte Strafe
Harden iſt hart beſtraft und büßt ſicher auch die Schuld der anderen

von denen er ſich in dieſen politiſchen Kampf mit ſerxueller Unterlage
hineintreiben ließ Sein Unglück war daß ihm im erſten Prozeß keine
Hemmungen gegenüberſtanden daß der Siegesrauſch ſeine Klugheit
umnebeilte ſeine hauptſächlichſte Schuld daß er nicht wenigſtens nach
dem erſten Prozeſſe eine klare und unzweideutige Erklärung für ſeinen
unter Mißbrauch ſeiner advokatoriſchen Ueberlegenheit mißhandelten Gegner
abgab Er trägt ſchwere Strafe für ſchwere Schuld Wenn dem kranken
und geiſtig hochſtehenden Manne die ihn vernichtende Strafe gemildert
würde hätte ſein vornehmer Gegner Graf Moltke ſicherlich am wenigſten
dagegen einzuwenden Tägl Rundſchau
würfeln müſſen Jm Publikum wurde auch ſofort ein förm
liches Wettbureau eingerichtet

Da ereignete ſich ein unerwarteter Zwiſchenfall der eine
der beiden hatte bereits zum zweitenmal gewürfelt und unter
lautem Jubel ſeiner Anhänger elf Punkte erlangt Die Chancen
des andern es war Nena ſtanden ſehr ſchlecht denn die
Wahrſcheinlichkeit daß er den höchſten Wurf tun werde und
das allein konnte ihn retten war ſehr gering Das ſah er
ſelber ein und weigerte ſich daher das Spiel zu wiederholen
Die Zuſchauer ſpalteten ſich in zwei Parteien die einen be
haupteten daß das Aufgeben einer Partie gleichbedeutend mit
ihrem Verluſte ſei und verlangten für den Jnder die Todes
ſtrafe die andern ſtützten ſich auf den Wortlaut des Urteils
prkches und erklärten ohne neuerliches Würfeln ſei eine Ent
ſcheidung nicht möglich Die Richter waren in der größen Ver
legenheit und wußten weder aus noch ein

Da löſte Richthofen den Wirrwarr indem er den Vor
ſchlag machte er wolle ſtatt des Verurteilten würfeln Alle
Teile waren mit dieſem Ausweg einverſtanden Unter allge
meiner Aufmerkſamkeit trat der Oberſt an den Tiſch heran
ergriff mit feſter Hand den Becher und ſchüttelte die Würfel
Jch ſtand neben ihm und ſah wie ſein Antlitz totenbleich
war Endlich rollten die beiden kleinen Dinger auf die

Platte Ein beiſpielloſer Beifallsſturm durchbrauſte die
Reihen des Publikums Richthofen hatte zwölf geworfen
und damit ſeinem Schützling Leben und Freiheit gerettet
Nena kehrte nicht in die Heimat zurück mit hündiſcher Treue
hing er an ſeinem Lebensretter und verblieb bei ihm bis
zum Tode

Es dürfte jetzt anderthalb Jahr her ſein daß der Oberſt
zu kränkeln begann Obgleich die Aerzte ſeinen Zuſtand
anfangs nicht für bedenklich hielten war er ſich dennoch
über den Ernſt der Sachlage klar Eines Tages reiſte er
nach Bombay von wo er nach kurzem Aufenthalte wieder
zurückkehrte
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täuſchung erfuhr er daß nach dem Willen des Verſtorbenen
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Die beiden Urteile

Bedauerlich bleibt daß dem in einwandfreier Verhandlung herbei
geführten Urteil der Strafkammer ein freiſprechendes Erkenninis des
Schöffengerichts vorhergehen konnte Die Verantwortung dafür darüber
kann auch die blendendſte Beredſamkeit nicht hinweghelfen bleibt an
den berufenen Vertretern der Stagatsgewalt haften Derſelben
Staatsgewalt die jedem Nachtwächter liebevoll Schutz gewährt wenn ein
bezechter Student ihn anrempelt und die den Stadtkommandanien von
Berlin und ehemaligen Flügeladjutanten des Kaiſers mit ſchöner Faſſung
auf den Weg der Privatklage verwies als die Welt von verdächtigen
Gerüchten über ihn wiederhallte Wenn das Urteil der öffentlichen Meinung
über Harden auch heute noch nicht einmütig iſt wenn er gar manchem
unbelehrbaren und unverbeſſerlichen Schwärmer als ein Märtyrer erſcheinen
ſollte dann iſt die Möglichkeit zu ſolcher Begriffésverwirrung auf jene
Unterlaſſungsſünde der Staatsgewalt zurückzuſühren Das darf nicht
verſchwiegen werden ſoll man von dem Prozeſſe auch nach dieſer Richtung

hin eine heilſame Nachwirkung erwarten National3
Schutz der perſönlichen Ehre

Der Schup der perſönlichen Ehre iſt aber wahrlich mindeſtens
ſo wichtig wie der des äußeren Eigeniums Wenn jetzt einmal in einem
beſonders kraſſen Falle auch ein entprechendes Exempel ſtatuiert worden
iſt ſo möge man ſich gegen die Berechtigung dieſes Urteiles nicht durch
ein menſchlich verſtändliches Mitgefühl das in ganz anderen Momenten
wurzelt verblenden laſſen Berl Börſ Courter

Das Reſultat
Jetzt iſt alio der Prozeß wenn nicht der Form ſo doch der Sache

nach aus Nicht daran ob Herr Harden verurteilt wurde nicht daran
ob ex ins Gefängnis wandert hatte die Oeffentlichkeit Jntereſſe Ver
urtellung und Strafmaß kamen auch für viele die in dieſer Angelegenheit
mit dem Gerichtshof die Hmeinziehung von Dingen aus der vita sexualis
in den politiſchen Kampf entſchieden mißbilligten nicht in Betracht Woh
aber hielten ſie es für ein Gebot der Gerechtigkeit daß Männer die
unſchuldig verdächtigt und beſchuldigt waren Männer die monatelang
namenlos unter unverdientem Ungemach gelitten haben gereintgt daß
ihr guter Name wiederhergeſtellt werde Sie können heute auſ
rechten Hauptes jedermann frank und frei ins Antlitz blicken Und das
iſt ein Gewinn auch für das Rechtsbewußtſein der Nation Wer es auch
ſei hoch oder gering darf das Vertrauen haben daß er wie auch zeit
weilig die Wahrheit verdunkelt werde doch ſchließlich bei den
bürgerlichen Gerichten für ſeine Ehre ſicheren Schutz und für
ihre unberechtigte Verletzung nachdrückiche Genugtuung finde Voſſ Z

Was ſagt die Sozialdemokratie
Ueber die Perſon Hardens wollen wir jetzt nicht reden ſeine Sache

aber war nimmer eine Volksjache ſoviel Weſens auch ſeine Verteidiger
um ſeinen glühenden Patrionsmus gemacht haben Die einzigen Inter
eſſenten an dem Feldzuge der Zukunſt wider die Liebenberger waren
Leute die nichts Sehnlicheres wünſchten als an die Stelle der zu
Stürzenden zu treten Und Hardens Ziel ging nicht weiter als es
dem Intereſſe dieſer Leute entſprach Nicht die Kamarilla an ſich die
Kamanilla Eulenburg bekämpfte er Die praktiſche Politik beſteht für ihn

eradezu in der Kunſt des Kaiſers Ohr zu gewinnen und die konſtimutionellen
ſind ihm ſo gleichgültig daß er ſich ausdrücklich dagegen ver

wahrt dem Monarchen das Beſragen privater unveranwortlicher Rat
geber zu verdenken Nur um die Perſonen dieſer Ratgeber handelt es
ich Das iſt eine Anſchauung die für den Mann der ſeine fragwürdige

Politik auf Grund der Zunägereien von aktiven und inaltiven Höfüngen
und Diplomaten und anderen Leuten von guten Verbindungen macht
ganz folgerichrig iſt die aber mit einer Politik für die das deutſche Volk
ſür die gar das deutſche Proletariat zu engagieren wäre ſoviel zu tun
hat wie das Biaſen einer Kindertrompete mu Beethovenſchen Sympyonien

Vorwärls
Harden und Merkutio

Wenn ich mir das Schickſal von Maximiltan Harden überlege der eine
ſchwerbedrängte Zeit durchmacht der in dringender Gefahr ſchwebt eine
ruinöſe Strafe verbüßen zu müſſen ſo erſcheint mir eine Ftgur aus
Shakeſpeares Romeo und Julta Merkutio der witzige ſchlag
fertige Merkutrio Er hat in dem Streit der Montecchi und Capuleit
Partei genommen Warum hat er das geian Jn einem Snaßenkamp
erhält er den tödlichen Degenſtich und nun wird ihm der ſchreckliche Humor
ſeines Handelns bewußt Was geht mich der Streit eurer Häuſer an
zum Teufel mit euren Häuſern Auch Maximthan Harden könnte heute
ausrufen Was geht mich der Streit der Häuſer von Friedrichsruh oder
Debenberg an zum Teufel mit euren Häuſern

Friedrich Dernburg im Berl T

Rumäniſcher Brief
Aus Bukareſt wird uns von unſerm Korreſpondenten geſchrieben

Obgleich in der für Rumänien ſo überaus wichtigen Agrarreform bezüglich
eines der Haupipunkte die Ueberlaſſung von Weiden ſeitens der
Großgrundbeſitzer an die Bauern zwiſchen der Regierung und der
Oppoſition eine Verſtändigung erzielt worden iſt indem die Regierung den
Wünſchen der Oppoſition nachgab und ſeitdem der Kampf milder geführt
wird ſo gibt es doch noch genug Differenzpunkte welche die Erreichung
des von allen gewünſchten Zieles eine Beſſerung der Lage des
Bauernfandes herbeizuſühren erſchweren Hierzu gehört vor allem der
Regierungsvorſchlag ein Maximum der Bodenmiete für die Bauern und
ein Minimum für die Löhne der Bauern ſowie eine Kontrolle des ganzen
Ackerbaues durch Staatsbeamte einzuführen Die Konſervativen bezeichnen
dies als ein ſoziahſtiſches Programm das ſelbſt von den ſortgeſchrittenſten
Parteien noch nicht aufgeſtellt worden ſei Tatſächlich hat dieſer Vorſchlag

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchon eine tieſe Erſchütterang der finanziellen Sunation der Landwirte
herbeigeführt Die Bauern finden keinen Kredit bei den Gütsbeſitzern
mehr die Banken erweiten ſich als äußerſt ſchwierig fordern hohe Pro
zente und die Produktion für das nächſte Jahr iſt dadurch gefährdet Die
Konſervativen wünſchen wie dies im Senat durch den früheren Miniſter
präſidenten Cantacuzino und in der Kammer durch den ehemaligen
Domänenminiſter Filipescu ausgeführt worden iſt eine gute Verwaltung
ſchnelle Juſtiz und Gewöhnung der Bauern an die landwirtſchafthchen
Nebengewerbe wie z B an die Holz Stein Ton und Woll
Jnduſtrie damit der Bauer Arbeit und Verdienſt auch in der
Zeit habe wo er nicht auf dem Felde beſchäftigt iſt Die
Bauern abeiten nämlich durchſchnittlich nur 90 Tage jährlich auf dem
Felde und legen die übrige Zeit vielfach die Hände in den Schoß
Die Konſervativen ſchlagen ferner die Gründung von Bauern
genoſſenſchaften vor welche die Aufgabe haben die Getreideproduktion
ihrer Mitglieder zu ſammeln und im ganzen zu verkaufen ſtatt daß der
Bauer ſein geringes Quantum wie es bisher geſchieht um 30 Proz deswahren Preſes an die kleinen Händler losſchlägt Bezüglich der Vieh

ernährung wird der Vorſchlag gemacht daß den Bauern Saat für
Luzerne gegeben werde und die Regierung Steuerfreiheit für jeden
mit Luzerne bebauten Acker gewähre da des rockenen Klimas wegen die
natürtlichen Wieſen nicht ausreichend ſeien Auch ſollen die bereits in
jedem Dorfe befindlichen Vollsbanken den Bauern Geld vor
ſchießen und die Gutsbeſitzer hierfür auf Grund der Arbeit die ihnen
die Bauern leiſten bürgen Es läßt ſich nicht leugnen daß dies ſehr
praktiſche Vorſchtäge ſind da ſie ſich auf den gegebenen Verhältniſſen auf
vauen und nians gekünſteltes an ſich haben wie dies leider von der
Mehrzahl der Regierungsvorſchläge geſagt werden muß die wenn ſie
ſchneßlich Geſetzeskraft erlangen was bei dem Widerſtande den ſie in
Senat und Kammer finden allerdings noch nicht ſicher iſt ſich in der
Praxis als verfehlt erweiſen dürſten

Die unter dem Namen Romana Americang in Rumänien
arbeitende Standard Oil Company wendet ſeit neuerer Zeit dasſelbe
Mittel hier an weiches ihr ſchon in anderen Ländern eine Monopolſtellung
im Petroleumhandel verſchafft hat ſie verkauft nämlich das raffinierte
Petroleum an die Konſumenten zu einem niedrig eren Pretſe als
es ihr ſelbſt zu ſtehen kommt Die Allgemeine Vereinigung der
Petroleuminduſtriellen in Rumänien iſt deshalb heute zu einer Sitzung zu
ſammengetreien um Maßregeln gegen dieſe illoyalen Konkurrenzmanöver
zu beraten

Voreilige Korreſpondenten meldeten dieſer Tage daß ein auf der Eiſen
bahnſtation Vidra bei einem Fluchtverſuche ſamt ſeinem Transporteur von
einer Lokomotive getöteter verhaftet geweſener Bulgare der Mörder Sara
ſoff s Panitza ſei Jn dem Geiöteten iſt jedoch der geiſteskranke Ar
beiter einer hieſigen Maſchinenfabrik erkannt worden

Auf Requiſition der ruſſiſchen Behörden wurde hier ein junger Mann
Anton Bartaskewitz verhaftet welcher beſchuldigt iſt einen ruſſiſchen
Gutsbeſitzer in Beſſarabien ermordet zu haben Der Verhaftete
iſt der Sohn eines ruſſiſchen Admirals Seine Auslieferung an Rußland
wird in einigen Tagen erſolgen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Januar Hofnachrichten Der Kalfer machte heut
morgen einen Spaziergang ſprach beim Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes und dann beim Reichskanzler vor hörte im Schloß die Marine
vorträge und empfing dort um 121 Uhr den Geheimen Oberregierungs
Rat Schmidt den Wirklichen Geheimen Oberbaurat Dr Thür und den
Profeſſor Paul Die Kaiſerin beſichtigte heute vormittag mit der
Prinzen Auguſt Wilhelm und Joachim das Schloß Schönhauſen welches

Zt die Gemahlin Friedrichs des Großen bewohnte und den ſchönen
Park dieſes Schloſſes Der Kaiſer und die Kaiſerin beſuchten abeuds
die Vorſtellung von Wallenſteins Tod im Königlichen Schanſpielhauſe

Der deutſche Reichstag nimmt an dieſem Mittwoch ſeine
Beratungen wieder auf Auf der Tagesordnung der erſt um 2 Uhr
nachmittags beginnenden Sitzung am Mittwoch einem Schwerinstage
ſteht die Fortſezung der ſchon zwei Tage lang geführten Debatte über
den Zentrumsantrag betreffend Förder des Mittelſtandes außer
dem der Antrag der Fonſervatnven Fraltikn über die Verſicherung s
pflicht der Privatbeamten Der Schwerpunkt der parlamentariſchen
Tätigkeit ruht während der nächſten Wochen in den Kommiſſionen Jn
dieſen werden außer dem Etat die Geſetzentwürfe über die Börſenreform
ünd des Vereinsweſen für die zweiten Plenarleſungen vorbereitet Jn
zwiſchen beſchäftigt ſich das Plenum mit der Aufarbeitung derjenigen Vor
lagen die im Frühjahr unerledigt geblieben ſind Wann und in welcher
Geſtalt die zu erwartenden neuen Steuervorlagen an den Reichstag ge
langen werden läßt ſich noch nicht ſagen Dagegen ſteht das eine feſt
daß in dem betreffenden Seſſionsabſchnitt Entſcheidungen von der höchſten
politiſchen Wichtigkeit getroffen werden müſſen

Kein Großblock Das Zentrum will ſich der nationalen Block
mehrheit des Reichstags nicht anſchließen Von konſervativer Seite
war die Anregung ergangen es möchte unter Einbeziehung der Zentrums
ſraktion ein Großblock im Reichstage gebildet worden Die Neubildung
würde ohne Zweifel zur Ausſchaltung des Einfluſſes der freiſinnigen
Parteien führen die gegenwärtig ein gewichtiges Wort mitzuſprechen
haben Sie würde ferner aber auch die Politik des Reichskanzlers durchkreuzen
deſſen Takuk ſeit der Reichstagsauflöſung am 13 Dezember 1906 gerade
auf einer Befreiung der Regierung von dem Zenirumspoche gerichtet iſt
Unter dieſen Umſtänden wird man es verſchmerzen daß das Zentrum den
ihm gemachten Vorſchlag ablehnt und daß die Zuſammenſetzung der
Blockmehrheit des Reichstags bis auf weiteres unverandert bleibt

Ueber den Entwurf zum neuen preußiſchen Lehrer
beſoldungsgeſetz ſind Kultus und Finanzminiſterium einig Er ſoll

7 Januar
aber dem Landrage erſt vorgelegt werden wenn auch das Beamtengeſetz
fertig iſt Die Pädagog Zig bezeichnet ſchnelle Vorlegung als
dringend notwendig und hofft daß der Landtag in dieſem Sinne auf
die Regiexung einwirken werde Mancher Brief erzähle von bitterer Not
heimlicher Trauer und drückender Schuldenlaſt

Schlechte Zeiten Wohin man ſieht lieſt man davon Wie
es in der Millionenſtadt Berlin dem Ziele der Wünſche und Hoffnungen
vieler Provinzler ſteht zeigt folgende Mitteilung in den Berliner Tages
eitungen Aus den Kreiſen der Hausbeſitzer werden Klagen laut daß die
Lieten ſeit vielen Jahren nicht ſo ſchlecht en ſind

wie im neuen Jahre Zahlreiche Mieter darunter Gaſtwirte Bäcker
Fleiſcher uſw ſind gerückt andere haben rundweg erklärt keine Miete
zahlen zu können Jnfolgedeſſen ſind viele Exmiſſionsklagen eingereicht
worden

Der preußiſche Finanzminiſter und die Hausbeſitzer
Wegen Erhöhung des Abzugs für Reparaturen an Grunb
ſtücken bei den Steuererklärungen war der Bund der Berliner Haus
beſitzervereine bei dem preußiſchen Finanzminiſter vorſtellig geworden Der
Miniſter hat ſoeben ablehnend geantwortet

Ueber eine Verminderung der r und über die
zukünftigen Gehälter der Bureaubeamten und Diätare in Preußen werden
ünzutreffende Mitteilungen verbreitet Nach Erkundigungen der Voſſ
Ztg würde die Regierung eine Verminderung der Zahl der Beamten
mit Freuden begrüßen wenn ſich nur ein Weg finden ließe Höchſtens
könnte man in Zukunſt Stellen die freigeworden ſind nicht wieder be
ſetzen Von einer Regelung der Bureaubeamtengehälter iſt an unindiger
Stelle nichts bekannt und daher läßt ſich auch über eine Neuregelung
Bezüge der Diätare nichts ſagen

Neuer Peters Prozeß Der Beleidigungsprozeß des früheren
Reichskommiſſars Dr Peters gegen die Kölniſche Zeitung ſoll am
Dienstag vor dem Kölner Amtsgericht verhandelt werden Dr Peters fühlt
ſich durch die Angabe beleidigt daß er einen dem Tucker Brief angebliches
Schuldgeſtändnis ähnlichen Brief an den engliſchen Biſchof Wood Wood
gerichtet habe

Die Landgeſellſchaften in Südweſtafrika Der deutſch
nationale Kolonialverein hat an den Reichskanzler und den Reichstag
folgende Eingabe gerichtet Der Reichskanzler wollte ſolange die Ent
ſcheidung der Reichslandkommiſſion über die zweifelhaften Land und
Bergrechte der ſüdweſtafrikaniſchen Landgeſellſchaften noch nicht ergangen iſt

die geeigneten Maßnahmen treffen jede der Entſcheidung der Kommiſſion
vorgreifende Beeinträchtigung der ſtaatlichen Vermögungsrechte zu verhüten
Die Eingabe wird ausführlich begründet

Talſperren und Bewäſſerungsanlagen für die Kolonien
Der Geheime Oberbaurat Schmick vom Großherzlich Heſſiſchen Finanz
miniſterium wird im Auftrage des Staatsſekretärs des Reichskolonialamts
am 20 Januar nach Südweſt afrika und Oſtafrika abreiſen um an
Ort und Stelle Studien über Talſperren umfangreiche Bewäſſe
rungsanlagen und ſonſtige waſſerwirtſchaftliche Fragen zu machen Die
Dauer der Reiſe iſt auf vier Monate bemeſſen

Jm Streit in der rheiniſchen Seideninduſtrie haben
die Arbeitgeber in Krefeld beſchloſſen am Dienstag die Betriebe wieder
zu öffnen jedoch von neuem zu ſperren wenn nicht die Mehrzahl der
Weber die Arbeit wieder aufnimmt Der Schutzoerband der niederrheiniſchen
Samt und Plüſchfabrikanten hat einſtimmig beſchloſſen falls am
11 Januar der Verband der rheiniſchen Seideninduſtrie die Sperre neuer
dings erklärt noch an demſelben Tage in den Samt und Plüſchfabriken
zu kündigen Die Kreſelder Firmen beſchloſſen gleichzeitig inſolge des
Stilliegens der Appreruren und Färbereien vom heurngen Montag ab die
tägliche Arbeitszeit auf vier Stunden zu beſchränken

Ueber die Maſſenverhaftung der Ruſſen in Berlin wurde
behördlich feſtgeſtellt daß ſich unter den 14 Ruſſen die während einer ge
heimen Verſammlung verhaſtet wurden 2 Delegierte aus Helüngfors
2 aus Paris und 1 aus Dresden befanden Dieſer letztere der ſich eines
falſchen Namens bediente iſt Mitglied des Komitees der ruſſiſchen
revolutionären Arbeiterpartei Er ſowie eine Studentin wurden
wegen falſcher Namensführung dem Richter vorgeführt Gegen ſämtliche
Teilnehmer der Verſammlung wurden Ausweiſungsbefehle erlaſſen und
zwar gegen die Delegierten mit kürzeſter Friſt während den in Berlin
wohnenden Ruſſen drei bis fünf Tage Zeit gegeben wurde

Den Mannſchaften des Landheeres werden zur Zeit angeblich
Jnſtruktionen erteilt üher die Gefahren denen gerade Soldaten ſeitens
homoſernell veranlagter Jndivibuen ausgeſetzt ſind

Frankreich
Der Erlaß des franzöſiſchen Trennungsgeſetzes hat dem

Pariſer Temps Veranlaſſung zu einer Enquete gegeben über die Frage
inwieweit die Trennung von Kirche und Staat in Frankreich die
chriſtuche Religion in ihrer weiteren Entwicklung beeinfluſſen werde Der
Philooph Eucken Profeſſor in Jena antwortete im weſentlichen
Die Religion wird fortan von der Wahrheit leben die ihr innewohnt

und von dieſer Wahrheit allein Den Führern der religiöſen Bewegung
ſteht jetzt ein reiches Feld der Berätigung offen an ihnen iſt es von der
Freiheit der Religion für die unabhängige Forſchung Nutzen zu
ziehen und die ewigen Wahrheiten mit den leitenden Kultur
ideen unſerer Zeit in Einklang zu bringen

Rußland
Eine Bande von 50 Räuberny hatte wie aus Tiflis ge

meldet wird in der Nacht zum 4 Januar zwiſchen den Stationen
8ejukkjaſſik und Karjaſy der transkaukaſiſchen Bahn das Gletje zerſtört um
einen Poſtzug zu berauben Ein dem Poſtzuge vorausgeſchickter
Milttärzug mit einer Schutzwache entgleiſte wobei ſieben Soldaten ver
wundet wurden Die Milnärwache feuerte auf die Räuber von denen ſie
beſchoſſen wurde und die dann in der Dunkelheit verſchwanden Der Poſt
zug in dem wie verlautet zwei Millionen transportiert wurden wurde

ÜXÄX ÄÄÜ o en aea ÄX XA hDas folgende habe ich teils von Litton teils von Nena er
fahren Gelegentlich äußerte Richthofen ihnen gegenüber daß
er in Bombay ſein Teſtament hinterlegt habe Jhr beide ſeid
nicht vergeſſen worden fügte er hinzu

Jm Januar dieſes Jahres ſtarb er Litton der wie die

hauſes und als ſolcher vollkommen vermögenslos war harrte
um ſo ungeduldiger auf die Erbſchaft als Spiel und Wetten
ihn in eine nicht unbedeutende Schuldenlaſt geſtürzt hatten
Gleich nach dem Tode des Oberſten fuhr er nach Bombay und
erkundigte ſich dort nach dem Teſtament Zu ſeiner Ent

die Teſtamentseröffnung erſt ein Jahr nach ſeinem Tode ſtatt
finden ſollte Durch Beſtechung eines Schreibers der bei Ab
faſſung des Teſtamentes anweſend geweſen war verſchaffte ſich
Sir Francis eine Abſchrift des urſprünglichen Entwurfes mit
dem nach Angabe des Mannes auch das gültige Teſtament
inhaltlich übereinſtimmte Mit dieſem Schriftſtück kehrte er in
die Garniſon zurück

Auch der Wortlaut des letzten Willens enttäuſchte Litton
ſehr Jhm ſelbſt ſprach das Teſtament zwar eine recht be
deutende Summe zu und auch Nena war mit einem be
trächtlichen Legat bedacht zu Unwerſalerben ſeines nach
Millionen zählenden Vermögens aber hatte Richthofen ſeinen
Bruder oder deſſen Kinder eingeſetzt Allerdings enthieli
das Schreiben noch den Zuſatz daß im Falle keiner mehr
am Leben ſei das ganze Erbe zu gleichen Teilen an ſeine
Freunde Litton und Nena fallen ſolle Endlich war noch
die Verfügung getroffen daß das Teſtament erſt ein Jahr
nach dem Tode eröffnet werde damit wie es darin heißt
meine Angehörigen nicht über meinen Tod trauern den

ich als Erlöſer von einem freudloſen Leben aufs ſehnſüchtigſte
erwarte

Angeſichts dieſer Beſtimmungen faßten die keiden den
Plan die direkten Erben wenn ſolche vorhanden wäreu mit

Pabſucht das kreibende Motw bei dem Jnder ſpielte auch
der Ehrgeiz eine Rolle denn der andere hatte ihm verſprochen
er wolle ihm die Würde eines Rajah überlaſſen die einem der
Erben zufallen mußte

Und was bewog Sie ſich den beiden anzuſchließen
fragte Biller

Die Hoffnung auf eine glänzende Belohnung die mir
Litton verſprochen hatte wenn ich ihn nach Deutſchland begleite
lautete die Antwort Jch war des Dienſtes längſt überdrüſſig
und ſehnte mich nach der alten Heimat Dazu kam noch die
Erwartung einer reichen Belohnung ſowie der Umſtand daß
wir bei der Abreiſe von Jndien durchaus noch nicht den Plan
zu einem Verbrechen gefaßt hatten wußten wir doch nicht ein
mal ob irgend welche Verwandte Richthofens lebten

Wir reiſten direkt nach Wien mich hatten ſie nämlich mit
genommen weil ich als Deutſcher ihnen von großem Werte
ſein konnte Hier zogen wir zuerſt Erkundigungen ein So
erfuhren wir von dem ſonderbaren Zufall daß drei Mitglieder
der Familie Richthofen am vierundzwanzigſten Dezember geſtorben
ſeien Litton baute auf dieſer Tatſache ſeinen urſprünglichen
Plan auf Er hatte entdeckt daß der junge Richthofen in dem
Hauſe eines gewiſſen Baron Loſchen verkehre Der Umſtand
daß einmal irgend ein entfernter Verwandter von ihm eine
Voſchen zur Frau hatte bot ihm Gelegenheit ſich als Vetter
vorzuſtellen So lernte er ſeinen Gegner perſönlich kennen
Er ſchilderte ihn uns als einen charakterſchwachen nervöſen
leicht zu beeinfluſſenden Menſchen ſeine Schweſter welche ver
heiratet aber kinderlos wäre beſäße dieſe Eigenſchaften in
noch höherän Maße Ueber die Pläne Littons bin ich nicht
genau inſormiert da er ſich mir gegenüber nicht ausſprach und
ich doch überhaupt in der Sache nur eine nebenſächliche Rolle
pielte Doch glaube ich daß er urſprünglich mit Hilfe einer
durch allerlei geſchickt arrangierte ſcheinbar überſinnliche Zauber
ſtückchen unterſtützten Prophezeiung die beiden Geſchwiſter in

Viß ader Gewalt zu beſeitigen Bei Litton war lediglich
den Selbſtmord treiben wollte wobei ihm die gegenſeitige Liebe
derſelben ſehr zu ſtatten kam und er das verhängnisvolle

Datum ſchlau auszunützen wußte Aus gelegentlichen Aeußerungen
entnahm ich daß er beabſichtigte in den beiden die Jdee wach
zurufen der Weihnachtstag verlange einen von ihnen zum
Opfer Er hoffte daß jedes der Geſchwiſter aus Liebe zum
andern und um dasſelbe zu retten ſich ſelbſt töten werde
So erreichte er ſeinen Zweck ohne daß jemand ihm ein Ver
brechen nachweiſen konnte Die Anſtellung jenes Herrn Detektivs
dort verhinderte den Plan der natürlich ſofort ſcheitern
mußte wenn ein kritiſch geſchulter abergläubiſchen Einflüſſen
unzugänglicher Geiſt in Rechnung kam

Der Erzähler ſchwieg
Nun warum reden Sie nicht weiter ſagte Biller

Wollen Sie nicht berichten wie Jhnen und dem Jnder die
ſchlauen Pläne Littons zu umſtändlich und langweilig waren
wie Sie Richthofen überfielen und fortſchleppten jedenfalls um
ihn auf immer verſchwinden zu laſſen

Der Verbrecher ſchwieg Was hätte er auch dieſem
fürchterlichen Menſchen der unbegreiflicherweiſe alles wußte
erwidern ſollen

Sie hätten wer Strafe verdient fuhr der Redner
fort Sie und jener Burſche dort der ſich zum Helfershelfer
und Aufpaſſer hergab Aber ich habe Jhnen Strafloſigkeit
zugeſichert und ich halte mein Wort
ſtelle ich

Nur eine Bedingung

Fortſetzung folat

Aus riuer alten Reſidem

Roman von Auny Wothe
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7 Januar Seite 5Nr 5 Dienstagdie Nacht hindurch au der Staiton Karjaiy zurückgehalten Morgens
wurden auf einer Brücke unweit der Unglücksſtelle eine Höllenmaſchine
Gewehrpatronen und Verbandsmaterial gefunden

Schweden
Keine Krönung Stockholm 5 Januar König Guſtav

erklärte einem Mitarbeiter des Aftonbladet der Beſchluß ſich nicht
krönen zu laſſen ſei ſeiner eigenen Jnitiative entſprungen Er

halte die Krönung die im Grundgeſetz nicht vorgeſchrieben ſei für über
flüſſig und nicht dem Zeitgeiſte entſprechend Die großen damit
verbundenen Koſten hätten entſcheidenden Einfluß auf ſeine Entſchließung
gehabt Der König teilte ferner mit daß auf ſeinen perſönlichen Wunſch
eine weitgehende Vereinfachung des Zeremoniells bei der Reichstags
eröffnung ausgearbeitet werde Der König erklärte ſchließlich daß er
perſönlich ſich nichts beſſeres wünſchen könne als ein einfaches und
ſparſames Leben zu führen Daß dieſes Prinzip ſich nicht durchführen
laſſe beruhe auf der repräſentativen Stellung des Regenten Weder dem
Lande noch dem Volke könnte damit gedient ſein wenn der König bei
offiziellen Gelegenheiten die internationalen Sitten und Gebräuche außer
Ihi laſſe

Perſien
Unruhen Teheran 5 Januar Der Präſident des Parla

ments der ſein Amt niederlegen wollte da der Gouverneur im Parla
ment mit dem Tode bedroht worden war falls er die Leute nicht beſtraſen
würde die auf das Tor des Parlaments geſchoſſen und an den Morden
auf dem Artillerieplatze teilgenommen hatten gab nach längerem Zuareden
ſeine Abſicht auf Ein Teil der Schuldigen wurde mit Stockſchägen be
ſtraft Erſt heute zerſtreuten ſich die bewaffneten Verteidiger des Parla
ments vollſtändig Die Bedingungen der Verſtändigung zwiſchen
Parlament und Schah ſind unterzeichnet jede der beiden Parteien
deutet ſie zu ihren Gunſten Auch werden bereits neue Forderungen
und Vorwürfe laut

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Januar
Geheimrat Freiherr von Mering Jn der vergangenen

Nacht iſt der Geheime Medtzinanat Profeſſor Dr Freiherr von Mering
verſtorben Geboren am 28 Dezember 1849 in Köln a Rh ſtudierte
bis 1873 in Bonn Greifswald und Straßburg promovierte 1873 zum
Dr med wurde 1874 Aſſiſtent an der Jrren und Nervenklinik von
Profeſſor Krafft Ebing in Straßburg war 1875 77 Aſſiſtent an der
mediziniſchen Klinik von Profeſſor Frerichs in Berlin arbeitete 1877 79
unter Hoppe Seyler und Kußmaul in Straßburg habilierte ſich 1879 mit
einer Schrift über die Wirkungen des Queckſilbers im Organismus in
Straßburg für innere Medizin wurde 1886 außerordentlicher Profeſſor
daſelbſt 1890 außerordentlicher Profeſſor und Direktor der mediziniſchen
Poliklinik in Halle und iſt ſeit 1894 im jetzigen Amte und ſeit 1900 zu
leich Direktor der mediziniſchen Klinik Jnhaber des Bayriſchen MilitärVerdienſtreuges Schriſten Das chlorſaure Kali in phyſiologiſcher und

therapeutiſcher Hinſicht 1885 Lehrbuch der inneren Medizin mit
anderen 3 Auflage 1905

Auszeichnungen Verliehen worden iſt Dem Seifenfabrikanten
Stadtverordneten Kobert der Königl Kronenorden 4 Klaſſe dem Steuer
kanzliſten Friedrich Gerboth das Allgemeine Ehrenzeichen dem Vizefeld
webel d L Kolus das Militär Ehtenzeichen II Klaſſe

Vaukier Ernſt und Anna Haaßengier Stiftung Bekanntlich
überwieſen der Bankier Ernſt Haaßengier und deſſen Gemahlin hier der
Stadtgemeinde im Januar 1906 ein Kapital von 100000 Mark deſſen
Zinſen ſährlich zu an veiſchuldet in Not geratene verſchämte Arme
zu 26 an begabte und ſtrebſame Künſtler und Künſtlerinnen
bezw Kunſthandwerker zu verteilen und zu W zum Kapital zu
ſchlagen ſind Während die Verteilung der für Arme beſtimmten Zinser
träge dem Dezernenten der Armeg Verwaltung in Gemeinſchaft mit
4 Bezirks Vorſtehern obliegt erfoigt die Verteilung der übrigen Zinser
trägniſſe ſowie die geſamte Verwaltung der Stiftung durch einen aus
15 Mitgliedern zuſammengeſetzten Vorſtand Nachdem nunmehr endlichdie dem Jnkraſtreten der Sang entgegengetretenen Schwierigkeiten be

ſeitigt worden ſind hat ſich der Vorſtand in einer am 27 Dezember v J
unter dem Vorſitze des Herrn Erſten Bürgermeiſters Dr Rive ab
gehaltenen Sitzung konſtituiert Dezernent der Stiftung iſt Herr Stadt
rat Dr Tepelmann Die Verteilung der Zinserträgniſſe ſoll ſatzungs
gemäß je zur Hälfte am 2 Februar und 28 Oktober jeden Jahres
erfolgen Berückſichtigt werden ſollen vor allen 1 tüchtige Opern
Oratorien und Konzertſänger und Sängerinnen 2 auf dem Gebier
der Jnſtrumentalmuſik befähigte junge Leute 3 begabte Maler und
Malerinnen auf dem Gebiete der Oelmalkunſt der Landſchaſts Genre
und Porträrmalerei 2c 4 talenwolle Bildhauer gleichviel welcher Kon
feſſion Die Betreffenden müſſen die Küagſtlerlaufbahn zu ihrem Lebens
beruf erwählt und ihre wirkliche Befähigung für dieſe dargetan haben
Weiter ſollen Unterſtützungen gewährt werden auch an ſolche junge Männer
weiche ſich auf dem Gebiete des Kunſthandwerks durch hervorragende
künſtleriſche Leiſtungen in ihrem Fache beſonders hervorgeian haben
Vorausſetzung der Gewährung von Unterſtützungen an beide Kategorien
der Stipendiaten iſt daß ſie in dürftigen Verhältniſſen lebend
wirklich der Beihilfe benötigen um ihr Talent nicht durch
äußere Not verkümmern zu laſſen Dann aber müſſen ſie
a Kinder Halleſcher Bürger ſein b das 18 Lebensjahr über
ſchritten haben e durch mindeſtens ein oder zwetfährigen Beſuch
von Konſervatorien Hochſchulen Akademien oder ähnlichen Ausbildungs
inſtituten oder auch durch Unterricht bei Privatlehrern oder Privatlehrerinnen
ihren Studien mit Erfolg obgelegen haben Die Stipendtaten jollen
möglichſt alle ihre Studien in Halle aſs begonnen und
Halleſche Jnſtitute 2 bis 3 Jahre zwecks ihrer Ausbildung
beſucht haben Um eine einheitliche gründliche Prüfung der Bewerbungen
zu ermöglichen hat der Vorſtand beſchloſſen den betr Bewerbern zunächſt
einen Fragebogen zur Ausfüllung zu überſenden Die Fragebogen werden
auch im MagiſtrarsBureau C Zimmer No 54 des PotizeiVerwaltungs
Gebäudes unentgeltlich verabſolgt Für die am 2 Februar d J bevor
ſtehende erſtmalige Verteilung liegen bereits einige Bewerbungen faſt aus
ſchließlich von Sängern und Sängerinnen und JnſtrumentalMuſikern vor
Bis zum 10 ds Mis werden weitere Bewerbungen vom Vorſtand noch
entgegengenommen

Armenpflege und Wohltätigkeitsverband zu Halle a S
Jn der unter dem Vorſitze des Herrn Stadtrats Dr Tepelmann ab
gehaltenen Dezember Sitzung des Ausſchuſſes berichtete der Vorſitzende
unächſt über die Ausführung der Beſch üſſe des Ausſchuſſes vom 7 Jum 1907e teilt mit daß der Verein gegen Armennot und Bettelei entſprechend

der Anregung des Ausſchuſſes vor kurzem beſchloſſen hat die Kleider
ſammelſtelle welche er in Gemeinſchaft mit dem Verein für Volkswohl
Abteuung II im Gebäude der Volkslejehalle unterhält weiter zu betreiben
und ſeine ſämtlichen Mitglieder um Ueberweiſung gebrauchter Kleidungs
ſtücke an die Sammelſtelle zu erſuchen damit dieſe wieder lebensſähiger
werde Auch der Verein für Volkewohl wird ſich vorausſichtlich nunmehr
für die Beibehaltung der Sammelſtelle ausſprechen Um dem Zweig
verein zur Bekämpfung der Schwindſucht zu ermöglichen ſich auf
beſondere Maßnahmen zur Bekämpfung der Schwindſucht zu
beſchränken ſind jämtliche Frauenvereine gebeten in Zukunft die Gewährung
von Miſch kräftiger Koſt pp aus ihren Vereinsmitieln zu beſtreiten Zur
Frage über die Vereinbarung beſtimmter Zeiten und die An
nahme eines und desſelben Kafſſenboten für die Einſammlung
von Mitgliedsbeiträgen haben ſich die meiſten Vereine ablehnend
erklärt da für ſie aus verſchiedenen meiſtens in der Perſon des Voten
liegenden Gründen z Z eine bezügliche Vereinbarung micht in Frage
komme dagegen erklärten ſich 8 Vereine bereit in weitere Verhandlungen
insbeſondere auch über die Verabredung beſtimmter zeiten für das Ein
ſammeln der Beiträge ein zutreten Zu den erwa Mk betragenden
Koſten für zwei Kinder welche wegen vollſtändiger Lähmung der Bein
einer Schienenbehandlung bedürſen ſollen bis 200 Mk von der Armen
Verwaltung getragen der Reſt dagegen von einem Mitgliede des Aus
ſchuſſes und drei WohhätigkeitsVeremen auigedracht werden Der Vor

h Herr Stadtiat Dr Tepelmann machte ſodann noch ein de
gen über die a einer hieſigen Famtlie welche ſern
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſiad wie Verteilung von aunärenden Schriften Belehrungstarten Pla
kate uſw wurde zunächſt der Frage der Entmündigung von Trinkern und
ihre Unterbringung im Siechenhauſe oder in Trinkerheilſtätten näher getreten
Zuſolge eines Uebereinkommens mit der Polizei Verwaltung werden von
dieſer die Namen von Trinkern der Armen Direktion mitgeteilt welche dieſe
ſodann entweder dem Siechenhauſe oder Blaukreuzverein zur Rettung über
weiſt Für die Zulunſt ſoll außer genanntem Verein noch die neu
gegründete hieſige Loge des Guttemblerordens r Mitarbeit herangezogen
werden Da nach Anſicht des Ausſchußes die Einrichtung einer amtlichen
an die Polizei oder Armen Verwaltung angegliederten Tiinterfürſorgeſtelle
nach dem Muſter der Stadt Bielefeid ſchwer durchführbar iſt und jeden
falls weniger E olg verſpricht als eine nichtamtl che in Angliederung an
den Blaukreuzoerein und Guttemplerorden wird empfohlen in Zukunſit
in noch größerem Umfange wie bisher die Fürſorge für Trinker ſeitens ge
nannter Vereine eintreten zu laſſen Die von Herrn Paſtor Hobbing ſür
dieſen Fall als notwendig bezeichneten Anſtellung eines Berufsbeamten
für den Blaukreuzverein wird einſtimmig als ſehr zweckmäßig bezeichnet
und erhofft man vei zufriedenſtellenden Erjolgen dieſes Beamten ſpäter
einen Zuſchuß zu den Koſten von der Stadtgemeinde Em während der
m e Antrag ſeitens der Stadtgemeinde einen geeigneten
Raum zur Unterbringung von auf der Straße poltzeilich aufgegriffenen
Trinkern dem Blaukreuzverein zur Verfügung zu ſtellen wurde von

a Seiten als praktiſch undurchführbar und rechtlich als bedenllich
ezeichnet

Der Vorſtand zur Bekämpfung der Schwindſucht in der
Stadt Halle a erjucht uns mitzuteilen daß der Veremsarzt Herr
Dr med Kohlhardt vom 7 ds Mts ab die bisher im ſtädtiſchen
Siechenhauje abgehaltene ärztliche Sprechſtunde für Lungenkranke welche
durch die Geſchäſtsſtelle des Vereines überwieſen werden jeden Dienstag
nachmittag von 15 Uhr ab in der mediziniſchen Univerſitäts Poliklinik am
Franzoſenweg abhalten wird Der Direktor der Poliklinik Herr Profeſſor
Dr Schmidt Mitglied des Ausſchuſſes des Zweigvereins hat dem Verein
mit Genehmigung des Herrn Univerſitäts Kurators dort dankenswerter
Wetſe Räume zur unentgeltlichen Benutzung überwieſen welche durch ihre
apparative Ausſtattung und Einrichtung beſſer geeignet ſind als die bisher
benutzten Räume des Siechenhauſes Außerdem dürfte das Gebäude der
Poliklinik infolge ſeiner zentralen Lage für die meiſten Kranken auch wen
oequemer zu erre ſchen ſein als das Siechenhaus an der Beeſenerſtraße
Die Geſchäftsſtelle Auskanft und Fürſorgeſtelle des Vereins an
welche allen alle Anträge und Geiuche zu richten ſind und von welcher
erſt die Unterſuchung durch den Vereiasarzt vermittelt wird befindet ſich
nach wie vor im Zimmer 82 des Sparkaſſengebäudes Rathausſtraße 1 II
Der Vorſitzende des Vereins Herr Siadtrat Dr Tepelmann iſt daſelbſt
werktäglich von 12 1 Uhr mit Ausnahme Dienstags und Freitags zu
ſprechen

Stadttheater Die Nachfrage nach Billets zu dem nur einmaligen
Gaſtſpiel der Hofopernſängerin Frau Ottilie Metzger Froitzheim iſt eine
ſehr große und es iſt empfehlenswert rechzeitig die Billetbeſtellung erfolgen
zu laſſen Die Sängerin tritt am Dienstag den 7 Januar als Mignon
vor das hieſige Publikum nachdem ſeit ihrem letzten Auftreten in Halle
mehrere Jahre verfloſſen ſind Die Aufführung findet im Abonnement II
Viertel 110 Vorſtellung ſtatt Eine nochmalige Aufführung des W
nachtsmärchens Sneewittchen und die ſieben Zwerge findet am Mittwoch
nachmittags 31 Uhr ſtatt Abends 71 Uhr wird Ohorns humorvolle
Komödie Der Waſunger Krieg uochmals wiederholt Donnerstag
Lohengrin Die nächſte Aufführung der Operette Der Zigeunerbaron

iſt für Sonnabend angeſetzt Jn Vorbereitung Ein Walzertraum für
Sonntag den 12 Januar bei vollſtändig aufgehobenein Abonnement
Vorbeſtellungen an der Kaſſe

Neues Theater Heute Monktag Reiterattacke Dienstag ge
langt nochmals Björnſtjerne Björn on s Ein Falliſſement zur Aufführung
Die nächſte Wiederholung die 70 von Huſarenfieber iſt für Mutwoch
den 8 Januar beſtimmt

Das Biophon Thegter in der Großen Ulrichſtraße unterhält ſeine
Beſucher wieder durch eine Fülle neuer und intereſſanter Nummern Unter
den ſingenden Photographien nennen wir das Fliegenduett aus Offenbachs
Orpheus in der Unterwelt die ſchöne Marie Oitmann ſingt das Lied
Ein Mädel ohne Herz von Holländer Marie Götze die wir kürzlich im

Stadttheater als Orpheus bewundert haben tritt hier als Dalila auf und
Szenen aus Czar und Zimmermann und Bettelſtudent ſchließen ſich
an Der Variété Humoriſt Robert Steidl gibt einen amüfanten Solo
vortrag Auf der Radrennbahn zum Beſten Auch die Kinemato
graphiſcher Bearſhenngen ſind wieder ſehr intereſſant ſo die Hirſchjagd
bei der Herzogin von Uzés die drollige zeitgemäße Szene Der Reuling
auf dem Eiſe u a

Symphoniekonzerte der Halleſchen Orcheſtervereinigung
Die Symphonia domestica von Richard Strauß deren Uraufführung
ſ Zt in Newyork unter Leitung des Komponiſten ſtattfand und einen
gleich ſenſationellen Erſolg davontrug wie die faſt zu gleicher Zeit er
ſchienene Salome biidet den Clou des 4 Symphonieabends der
neuen Orcheſtervereinigung deren Leiſtungen unter Mörike bisher ein
ſtimmiges Lob der geſamten Preſſe erhielten und ſich eines ſtets
ſteigernden Befuches erfreuen konnten Nicht geringeres Intereſſe erregen
die beiden anderen Orcheſternummern Liebesſzene aus Feuersnot und
Tanzſzene aus Salome Frl Wolf die beliebte jugendlich dramatiſche
Sängerin unſeres Stadttheaters iſt gewonnen worden einige Lieder des
Meiſters dem der Abend gewidmet iſt vorzutragen Sie ſingt von
ſtapellmeiſter Mörike am Bechſtein begleitet im erſten Teile Jch trage
meine Minne Morgen Heimliche Aufforderung im 2 Teil Heim
tehr Cäcilie

Konzert des Waldemar Meyer Quartetts Dieſe Künſtler
vereinigung kommt am 8 d Mts zum erſten Male nach Halle Eine
Berliner Kritik ſagt über das Quariett Die Leiſtungen dieſes Quartett
enſembles ſind allbekannt neues läßt ſich darüber kaum ſagen Welch
einen geſicherten Platz es in unſerem Konzertleben einnimmt bewies der
überaus zahlreiche Beſuch und die feſtlich gehobene Stimmung des
Publikums welches das Jubiläum dieſes fünfzigſten Quartettabends mit
Beifall und üblichem Lorbeer feierte Billetverkauf in der Hofmuſikalien
handlung Reinhold Koch

Wolzogen Konzert Das Konzert der Frau von Wolzogen das
am Donnerstag den 9 Januar ſtatifindet begegnet regem Jntereſſe Die
Künſtlerin wird zunächſt Alte deutſche Balladen und Liebeslieder zur
Lautenbegleitung zum Vortrag bringen unter denen ſich ernſte und heitere
Geänge aus dem 16 17 18 und 19 Jahrhundert befinden Sehr
reizvoll dürfte die zweite Gruppe der vorgeſehenen Geſänge Tanzweiſen in
fremden Zungen ſein Der letzte Teil des Programms bietet heitere
Scherz und Spottlieder in ihm wird Frau von Wolzogen Voikslieder

aus aller Herren Länder franzöſiſche engliſche Niggerſongs ſchwäbiſche uſw
in den Jdomen der betreffenden Gegenden vorragen Kartenoerkauf in
der Hoſmuſikalienhandlung Heinrich Hothan

Das Konzert von Dr Paul Lutzenko Klavier und Lucie
Alice König Gejang weiches morgen Dienstag in den Kaiſerſälen
ſtattäindet ſei dem Jntereſſe der Muaſikfreunde nochmals empfohlen
Karten in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Akademiſche Muſikſchule und Seminar von Georg Kittel
BVrüderſtraſze 10 Der Unterricht der bereits am Donnersiag zum
gioßen Teile wieder begonnen hatte wird heute Montag im vollen Um
ſange ſür ſämtliche Lehrſächer wieder aufgenommen und werden Neu
anmeldungen noch täglich enigegengenommen Jm Seminar des Jn
ſtitutes wird jetzt zum 15 Januar noch eine halbe Freiſtelle eingerichtet
werden talenwolle ſunge Damen die bereits genügend Vorkenntniſſe im
Klavierſpiel beſitzen und ſich dem Muſiklehrberuf widmen wollen
können ſich melden alles Nähere in den Sprechſtunden der Direknon
vormittags von 1I 1 Uhr im Jnſtitut Brüderſtraße 10 Sitehe Jnſerat
Auch der Unterricht der Halleſchen Zither Mandolinen und
Guitarrenſchule von Georg Kittel Brüderſtraße 10 hat im
vollen Umfange wieder begonnen Uebungsabend für Enſembleſpiel jeden
Donnerstag 8 Uhr Neuanmeidungen können täglich erſolgen

Die Loge Baldur zu den 3 Flammen veremigie am Sonn
abend in ihren in der Magdeburgerſtraße gelegenen Logenräumen ihre
Mitglieder zu einer Weihnachtsfeier Jm Anſchluß an dieſe fand alsdann
m Winter jarten eine Weihnachtsbeſcheerung ſtatt durch die viele Kmder
gerzen erfreut wurden

Jm Deutſchen Kaiſer Deſſauerſtraße 12 ſindet am Sonntag
den 12 d Mis der erſte diesgährige öffentliche Mastenball ſtatt Wie
bisher immer ſo ſind auch diesmal die ſärttiichen Lokalnäten fit dieſen
Zweck originell feſtlich dekoriert und werden an die dret ſchönſten Masken
wertvolle Prämien verteilt Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Die Anhaltiner Vereinigung feierte ihr Weihnachtsfeſt in
Weiſe im WeißbierSalon liche Weiſen der Henſchelſchen

wech mit Vortr er jeder ab Darauf folgte
ein durch Herrn Hoffmann

der Weihnacht das die Zuhörer in die rechte Weihnachtsſtimmung verſezte
Der Vorſi Herr Schuſvorſteher Hüt ter brachte ſodann nach kurzer
Rede ein auf den Protektor des Vereins den Herzog von Anhalt
aus das ten Wiederhall fand Ein fröhylicher Tanz hielt die Mitglieder
bis in den früheſten Stunden betſammen

Der Verein ehem 72 er hält ſeine Monatsverſamlung am
Dienstag den 7 Januar abend 81 Uhr in Schönes Reſtaurant Gr Wallſtr 9
ab Ehemalige Regimentsangehörige ſind willkommen

Sachbeſchävigungen Geſtern nachmittag gegen 58 Uhr mußte
der Arbener Hermann Langſam Tiuödel 1 aus dem Schanklolal
Schülershof 19 wegen ungebührlichen Beiragens entfernt werden Auf der
Straße angekommen ſchlug er aus Wut hierüber eine große Schaufenſter
ſcheibe im Werte von 130 Mk mit der geballten Fauſt ein
Der Arbeiter Albert Froſch Zapfenſtraße 12 ſchlug abends kurz vor
12 Uhr drei Fenſterſcheiben im Werte von 3 Mk im Grundſtück Salz
ſtraße 1 vorſätzlich ein

Von der Straße Am Sonnabend vormittag gegen l Uhr
chiug ein Wagen der Fuma Veſter beim Umlenken vor dem Grundſtück
Nikolaiſtraße 1 um wobei die Deichſel zerbrochen wurde

Durchgänger Geſtern vormittag gegen 11 Uhr ging ein Geſpann
der Firma Wotter Kellnerſtraße 1 in der Merſeburgerſtraße durch Vor
dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 97 wurden zwei Bäume umgeriſſen
wodurch die beiden Pferde zum Stehen kamen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Eisleben 6 Januar W Hier war in mehreren

Wohnungen Gas aus den Leitungen geſtrömt wodurch einige
Perſonen betäubt wurden Der Berginvalide Guſtav Martin iſt der
Gasvergiftung bereits erlegen Man vermutet daß der Vorfall
mit Kanaliſieruugsarbeiten in Zu ammenhang ſteht

Berlin 6 Januar B Als Nachfolger Joſeph
Joachims wurde der Profeſſor Henri Marteau vom Genfſer
Konſervatorium an die Berliner Hochſchule für Muſik beruſen

Verliu 6 Januar B Zu der Erſchießung des Leut
nants Schmidt ſiehe Kl Chronik wird noch gemeldet daß gegen die
Frau des Oberförſters Lewandowski mehrere Anzeigen wegen
Betrugs ſchweben Sie kaufte ohne Geld zu beſitzen die koſtbarſten
Hüte und lieh ſich Geld dazu Sie befaßte ſich außerdem mit Heirats
vermittlungen Nach der Kataſtrophe fuhr die Frau zur Beiſetzung
Schmidts nach Stade und erzählte den Eltern des Leutnants eine ganze

Schwindelgeſchichte

Berlin 6 Januar B Geſtern vormittag wurde der
Kaſſierer Richter der Schillingſchen Konditorei beim Verlaſſen
des Hauſes Charlottenſtraße 97 überfallen und ſeiner Kaſſe mit etwa
1000 Mk beraubt Richter hat nur unbedeutende Verletzungen erlitten
Der Täter iſt ent kommen

Berlin 6 Januar B L Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr
wurde in Charlottenburg das vierjährige Töchterchen Elſe des
Malers Julius Miehlke von einem etwa 20 jährigen Burſchen unter Um
ſtänden niedergeſtochen die an die Meſſerſtechereien in der Rykeſtraße
Heinersdorferſtraße und Prenzlauer Allee vom 26 Juli vor Js erinnern
Das Kind wird im Krankenhauſe Weſtend die Nacht kaum überleben Der
Täter iſt entkommen

Vochum 6 Januar B Einer der einflußreichſten Führer
der Ruhrbergleute Reichstagsabgeordneter Hue erklärte ſich in einer von
1000 Bergarbeitern beſuchten Verſammlung mit aller Entſchiedenheit
gegen einen Streik weil dieſer gegenwärtig den Zechenbeſitzern
durchaus gelegen komme während er den Organiſationen nur Schaden
bringen könne

Breslau 6 Januar B Die Breslauer Ortsgruppe
des Flottenvereins mißbilligte das Verhalten des Generals
Keim in der Parteipolitik und tadelte die allzu ſchroffe Agitation gegen
die vom Kaiſer genehmigte neue Flottenvorlage Den Abfall des
bayrtſchen Landesverbandes vermochte man aber nicht gut
zuheißen

Frankfurt a 6 Januar W Geſtern abend gegen
8 Uhr wurde an der Ecke der Haſengaſſe Töngesgaſſe der 18 Jahre alte
Wetterbeobachter des Phyſikaliſchen Vereins Paul Würtz von einem Un
bekannten ins Herz geſtochen Der äußerſt gefährlich Verletzte wurde
nach der Bockenheimerſchen Kimik verbracht wo er ſich ſofort einer
Operation unterzog Das Befinden war am ſpäten Abend beſriedigend

Augsburg 5 Januar W Geſtern Nacht brannte ein
Flügel der Kaſerne des Chevauleger Regiments nieder Der
abgebrannte Flügel ſtößt an die Uhrichskuche an die zeitweilig ſehr gefährdet

war Der Flügel brannte vollſtändig aus Jn den oberen Siockwerken
beſanden ſich Mannſchaftskleidungsſtücke von denen im Werte von
eiwa 135 000 Mk verbrannt ſein ſollen Das Feuer iſt vermutlich durch
Klempner verurſacht worden die geſtern auf dem Dach gearbeitet haben

Paris 6 Januar B Jn Anerkennung der Vorzüge
eines Buchs über Deutſchland iſt dem Schrftſteller Jules Huret
das Ritterlreuz der Ehrenleg on verliehen worden

Saint Etienne Depart Loire 6 Januar W Eine Ver
ſammlung der Grubenarbeiter nahm einſtimmig eine Tagesordnung
an durch die das Bundeskomitee beauftragt wird mit allen Mitteln
eventuell durch einen Streik danach zu ſtreben daß an Stelle des Si
ſtündigen Arbeitstages der achtſtün dige Arbeitstag eingeführt werde

Breſt 6 Januar W Bei Queſſant explodierten geſtern
die Kefſel eines argentiniſchen Dampfers Der Dampfer fank
Die aus 11 Perſonen beſtehende Beſatzung wurde gerettet

Newyork 6 Januar W Jn Vancouver iſt die Lage
ſehr ernſt Hunderte von Japanern eilen aus der Umgegend nach
Vancouver um ihren Landsleuten für den Fall neuer Unruhen beizuſtehen
1200 Japaner ſind von Honolulu unterwegs Zuſammenſtöße werden
befürchtet

Tokio 5 Januar W Blättermeldungen zufolge haben die
Verhandlungen zwiſchen Amerika und Japan wegen Einſchränkung der
japaniſchen Einwanderung nach den Vereinigten Staaten einen be
friedigenden Abſchluß erreicht

reizbare Haurt e P f e g e i am beſten durch
den täglichen Gebrauch der überaus nen und ſehr milden Myrrholinſcife
denn ſie iſt die einzige dygieniſche Toiierteſeiſe weiche als
tosmetichen Beſtandteil das Myrrholin mit anerkannte
und bewährter Schönheitswirkung am die Haut entbält

Porausſichtliches Wetter am 7 Januar 19958
Veränderliche Bewölknung Temperatur um 0 Grad hezeitweiſe Niederſchläge w vhernn

Oeffentliche Wetter Anſage für 7 Januar
Vorwiegend trübe mit Regenfällen ziemlich ſtarke ſüdweſtliche Winde Tauwetter s v füd

Zur Beachtung Der Stadiauflage unſerer heungen Nummer
liegt ein Projpett der Firma Conrad Giaſer in Leipzig bei Auf
dem Gebiete der Vereinsliteratur ſchon längſt als eine der gröhten überall
beſtens belannt iſt dieſelbe auch auf dem Gebiete des lons als ton

zu bezeichnen Unſere Leſer wird der ſchön Proh S e wenZauberbann gewiß intereſſteren und zu
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7 Januar

Inventur Ausverkauf
hat begonnen und bietet wieder grosse Vorteile für

Anferügang ten He eMMedunn in n

Gute Stofſe Beste Austührung Iadelloser Sitz

Abert Drechsler Machf n
Poststrasse 21 gegenüber der Hauptpost

Wer probt lobt
Dr Aumanns
güben Mein Heidelbeeren

136 Auszeichnungen Staatsmedaillen ete 136
Seit Jahren empfohlen bei influenza Hasten Heiserkeit

Magenleiden ete Spezial Mittel bei

Bleichsucht und Blutarmutt
las mugs ein jeder lernen

Aufpassen
dass er nur bekommt

Dr Aumanns s0ssen Medizinal Heidelbeerwein l n vent biech Flaschen ha 50 vie
Preis pro Originalflasche Keltereifüllung 1 00 M k AOL Veberall zu haben

Ferner empfehle meine vorzüglichen vmancher öadeheer kühne
Dr Aumann Ilversgehofen bei BErfart Backer

l Versuchesstation für Obhstverwertuug
Heidelbeer Versuchsfeld 44 preuss Morgen in den Anhaltischen e e e SStaatsforsten Oberförsterei Serno b Coswig i A e e e S
anptspezialität Dr Anmanns Medizinal Heidelbeorwein e er

Verkaufsstellen in Halle a S z
Curt Schlegel Leipzigerſtr 50
Richard Baartz Leipzigerſtr 53
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80 Wilhelm Durow Dreyhauptſtr 2
Bernhard Barth Gr Ulrichſtr 19 Oskar Häder Oleariusſtr 10
M Waltsgott Nachfl Gr Ulrich Max Manig Böllbergerweg 10
ſtraße 30 Albin Hornbogen Auguſtaſtr 11

Carl Kuhnt Gr Ulrichſtr 51 Bruno Müller Bauhof 1
Carl Lange sen Kl Ulrichſtr 26 G Schnabel Bernburgerſtr 21
Bernhard Barth Kl Ulrichſtr 10 Gebr Raue Albrechtſtr 46 Ecke Geiſiſtr
Bernhard Borgis Domplatz 10 Oswald Becher Schillerſtr 39
Leonhard Schneider Geiſtſtr 6 Ernſt Horn Schillerſtr 12
Alwin Gieſe Geiſtſtr 32 Oskar Schellbach Goetheſtr 8
G Oßwald Nohfl Geiſtſtr 34 Hermann Quaritſch Göbenſtr 1
Wilhelm Höfer Geiſtſtr 59/60 Auguſt Steuer Hardenbergſtr 15
Ferdinand Hille Geiſtſtr 68 F Baumgärtel Hardenbergſtr 3
Carl Güſtel Gr Steinſtr 25 F Baumgärtel Leſſingſtr 24
Herm Stitz Nehfl Gr Steinſtr 33 Franz Schumann Friedrichſtr 8
F H Weber Gr Steinſtr 46 Albert Stittrich Friedrichſtr 22
Bruno Berthold Gr Steinſtr 48 Oswald Weiſe Sophienſtr 18
Otto Noak Gr Steinſtr 76 Wilhelm Rögßler Frieſenſtr 26
Max Künzel Magdeburgerſtr 59 Paul Thronicker Reilſtr 1
Otto Fiedler Magdeburgerſtr Ecke Ed Beyer Sohn Reilſtr 36
Halberſtädterſtr Wilhelm Höſchel Reilſtr 111

Macht das schmutzigste Motall
spiegelhlank u schmiert nicht

Anr echt In Glas a 10 20 30

u 23 e v Jer S c t
Ranerol

feinstes Pſtangzentfen

Ernſt Fiſcher Moritzzwinger 1
Guſtav Friedrich Bärgaſſe 3

Poertreter ar Haſſe a 8 u Umgegend
Allired Gebitseh Halle a Merseburgerstr 43

Wilhelm Ender Ludw Wuchererſtr 31 Auguſt Nauendorf Reilſtr 131 e e h
Cari Bartels Ludw Wuchererſtr 70 A Reichardt jun Burgſtr 69Karl Krütgen Merſeburgerſtr Ecke Paul Möckel Gr Goſenſtr 12 Schnur b rt Streng
Königſtr Paul Fritzſche Delitzſcherſtr 74 reellFr Wagner Landsbergerſtr 59

Merseburg b Halle a S
Carl Brendel Gotthardtſtr 45
W Kieslich Jnh Atzel Entenplan
A Welzel Domplatz 10
Chr Bohm An der Geiſel 6

Ammendorf b H r
Otto Börner

Friedrich Riedel Merſeburgerſtr 33t H A Fritze Südſtr 52
Arthur Bach Blücherſtr 3
Derſelbe Mansfelderſtr 7
Theodor Stade Königſtr 80
Alfred Schmidt Landwehrſtr 12
Paul Einecke Streiberſtr 31

F O Gebhardt Steinweg 15
zkar Rohrmann Steinweg 30 a

Max Paul Hauer Zwingerſtr 25 Trotha h M
Julius Herbſt Ranniſcheſtr 14 L BüchnerDr Aumann ſersgehofen b Erfurt Shert Sütter ſacht n m eurrt3

Herr Th in E ſchreibt Da mein Freund durch Jhr Harafin in 8
I Versuchsstation für Obstrerwertung Wochen ein flott Schnurrbart bekommen hat ſo erſuche um Zuſendung

einer Doſe Stärke II an 3 Mk v Nachnahme
Hauptspezialität Dr Aumanns Medizinal Heidelbeerwein

Zweigniederlassung Halle a Böllbergerweg 10 AHNE I T
T Schlittschhuhe

gediegenſten plattenloſen Zahnerſatz

werden fein hohlgeſchliffen ſowie ſämtliche Reparaturen an Haus k 1 J gut Sitz u Haltbarkett
haltungsmaſchinen Schleifen von Raſiermeſſern Scheren Taſchen Vzuig ſchmerz Reparaturen u Umarbeitung ſchlechtſitzender

meſſern e werden ſchnell und fachgemäß ausgeführt los Viele An Gebiſſe ſchnell n billig Plomben M 1,50 an

ulnger Ftadlv Max Turner Hohl n Feiuſchleiferei erkennung
Geiſtſtr 55 vis vis d Adler Apotheke

Haraſin r den Haar BartwuchsWo keine vorhanden z wie r
was 2 9prderte von

a miiert Goldene viere ine r
Großer Ehrenpreis Rom

Preis Stärke J 2 Mk Stärke II S Mk Stärke III 4 Mk

jpreonst 7,Sonnt 10 1

Zahnziehen

P Fred Bexstem Leiprigerftr 43 I

e

Der gerichtliche Ausverkauf
der zur Konkursmaſſe der Firma Ernst Plar re
Papierhandlung hier gehörigen Warenvorräte wird im Geſchäfts
lokale Hteinweg AUr 54 fortgeſetzt

Vorhanden ſind noch
Reißzenge Geſangbücher Kalender Poſtkarten

Konſirmations und Oſterkarten Reklams Uni
verſalBibliothek Kunz Nußkalien Del und
AquarellMalkaſten Schreib u ZeichenUtenfilien

nſw uſw
Max Knoche Konkursverwalter

e

Aerztlich empfohlene
Blutreinigungskur wen itronal Pillen

Höchſte Auszeichnungen Paris und London
geſetzlich geſchützt kein Geheimmittel

Vorzüglich bewährt als Blutreinigungsmittel und
gegen alle Blut und Stoffwechſelkrankheiten wie Gicht
Rheuma Podagra Jschias Gliederreißen Hämorrhoiden
Verſtopfung Fettleibigkeit Zuckerkrankheit Gall und
r Vollkommener Erſatz der Citronen
ſaftkur ohne deren nachteilige NebenwirkungenOriginalpagung Mk 3 in Apotheken erhältlich wo
nicht durch Chem Pharm Laboratorium Bavaria
Apotheker R Schoellkopt München X

n Pfund p TafelI 2 220 u 2,60 80 40 60 u 60 P
Alteinige Fabrikanten

Halle a S
6 Varkcaufsstelien durch
4 S Plakate kenntlich

fie AnZüge Hosen
un Damenkostüme

welche ſich in allen Farben und Längen an
ſammeln werd zu billigſten Preiſen verkauft

H lam See a Sy Leipzigerſtr 87
er

W O c e I A
Lahusen s Lebertran

Der beste wirksamste beliebteste Lebertran
Wirkt hlutbdend sätteerneagernd appetitanregend

e heht die Körperkrätte in kurzer Zeit Besonders bint
armen sehwäehblehen Erwachsenen raghitigchen Eng

t Msohse Krankhbelt zkrotalösen in der Entwicklung und
beim Bernen zurückhbleibanden zohwäentehen Kindern

zu empfehlen reis Mk 30 und 60
Mit einer Kur kann federzelt begonnen werden

Uloſr da immer risch zu haben
rin Apotheker Wilh Lahusen Bremen

Da Hachahmungen achte man auf die nebenstehende Figur und
den Namen Jodella Alle anderen Präparate zind als neht geht
xuruckzuweisen

Rleüderlage in allen Apotheken alle AdlerRirseh Kronen re Adler Storn VItorlaHohenzollern ol Löwen Mahbren Kaigerre en Ueplet eiten e e aKse in etedon Apothein
n otheker am o In Delitzseh thekeIn Sohkenditz Apothebe 4
Hotel 1 Bevlaurant Wetfner In

wird wieder

eroſfme t
Vereins u Klub Zimmer sind zu vergeben
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